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Stundentafel

Fach bzw. Fächergruppe 11 12-1/12-2 (Ges: 66 Wo.std.)

Religion (K, Ev oder Eth) 2 2

Pflicht:

30

Wochenstunden

Deutsch 4 4

Mathematik 4 4

Geschichte + Sozialkunde 2+1 2+1

Sport 2 2

Nw1 (Ph, C oder B) 3 3

Wahlpflicht:

25/26

Wochenstunden

Fs1 (E, F, L) 4 4

Nw2 oder Inf oder Fs2 3/4

Geo oder WR 2 2

Kunst oder Musik 2 2

Wissenschaftsprop. Seminar  2 2/0 Profil:

6+5/4

Wochenstunden

Projektseminar 2 2/0

weitere indiv. Profilbildung 5/4



Fach bzw. Fächergruppe 11 12-1/12-2 (Ges: 66 Wo.std.)

Religion (K, Ev oder Eth) 2 2

Pflicht:

30

Wochenstunden

Deutsch 4 4

Mathematik 4 4

Geschichte + Sozialkunde 2+1 2+1

Sport 2 2

Nw1 (Ph, C oder B) 3 3

Wahlpflicht:

22

Wochenstunden

Fs1 (E, F, L, Gr, It, Ru) 4 4

Nw2 oder Inf oder Fs2 3/4

Geo oder WR 2 2

Kunst oder Musik 2 2

W-Seminar 2 2/0 freie Wahl:

10/11

Wochenstunden

P-Seminar 2 2/0

weitere indiv. Profilbildung 4/5

Stundentafel mit Spanisch

(für die Jgst. 11 und 12) 

36

6+2    

3 3

2

Spanisch



Fächer aus dem Zusatzangebot

• Sport Additum

• Musik Additum

• Vokalensemble (voc)

• Englische Konversation (eko)

• Betriebswirtschaftslehre (BWL)

• Psychologie (psy)

• Freies Gestalten (kup)



Leistungsnachweise

pro Fach und Halbjahr:

- 1 Schulaufgabe (großer Leistungsnachweis)

- mind. 2 kleine Leistungsnachweise

Gewichtung 1:1

Sonderfälle:

- W-Seminar und P-Seminar

- Fremdsprache: eine mündliche Schulaufgabe (von 4)

- G mit Sk: kombinierte Schulaufgabe 

- ku, mu, spo und manche Profilfächer (z.B. eko, voc)



Das Projekt-Seminar
zur Studien- und 

Berufsorientierung
(P-Seminar)



P-Seminar

Zeitanteile und Organisation

Studien- und
Berufs-

orientierung

Projektarbeit 
mit Bezug zur wissen-

schaftlichen bzw. 
beruflichen Praxis

ca. ein Halbjahr ca. zwei Halbjahre

max. 30 Punkte 
+ Zertifikat 



P-Seminar
Leistungserhebungen von 11/1 bis 12/1

- Präsentation eines Studiengangs oder Berufsfeldes

- Bewerbungsmappe

- Referate, Präsentationen 

- Organisations- und Planungsleistung

- Unterrichtsbeiträge (Beobachtungen in Teamsitzungen)

- Projektbeiträge

- Beiträge zum Portfolio und Abschlussgespräch

insgesamt mind. 2 LE



P-Seminar
Zertifikat

• Aktivitäten im Rahmen der allgemeinen Studien- und 

Berufsorientierung

• Studiengänge und Berufsfelder

• Projekt-Titel

• übernommene Aufgaben

• besondere Kompetenzen



Das 
Wissenschaftspropädeutische 

Seminar
(W-Seminar)



W-Seminar
Konzeption

Leitfach

Rahmenthema

Einzelne Seminararbeitsthemen

z.B. Literarisches Leben – Kritik und Wertung literarischer Texte

z.B. 

Deutsch

z.B. Von der Idee zum Buch – Wie entsteht ein 

Bestseller?



W-Seminar
Leistungsbewertung

• Halbjahresleistungen in 11/1 

11/2

• betreute Seminararbeit                                         

(10 - 15 Seiten Text)

• Abschlusspräsentation

max. 30 Punkte

max. 15 Punkte

max. 15 Punkte

x 3

+     :2

x 1



W-Seminar
Leistungserhebungen in 11/1 und 11/2 

- Stegreifaufgaben in der Inputphase

- schriftliche Quellenanalysen

- Experimente

- Arbeitspläne

- Gliederungsentwürfe

- Interviews

- Referate

- Präsentationen

- Exposé (Zwischenbericht)

insgesamt mind. 4 LE



Wahlverfahren und Termine
an unserem Gymnasium 

• Vorstellung der Seminare war am heute, am 
15.01.2020

• Kurzbeschreibungen der Seminare können 
auf der Homepage nachgelesen werden

• Wahl der Seminare über SMO vom 16.1. –
23.1.2020 mit Erst– und Zweitwahl

• Fächerwahl im Februar



Abiturprüfung

1. Deutsch schriftlich

2. Mathematik schriftlich

3. Fortgeführte Fremdsprache schriftlich oder mündlich

4. Fach: Gesellschaftswissenschaft (mündlich oder schriftlich) 

- Geschichte+Sozialkunde, Geschichte

- Geographie, Wirtschaft und Recht

- Religionslehre bzw. Ethik

5. Fach (mündlich oder schriftlich)

- Naturwissenschaft bzw. fortgeführte Informatik (nur NTG)

- Weitere Fremdsprache (Spanisch nur mündlich)

- Kunst, Musik, Sport (ggf. Belegung eines Additums verpflichtend)



D, M, FS1 + Abiturfach 4 und 5: alle 4 HJL

alle anderen Pflicht- und 

Wahlpflichtfächer: 3 bzw. 1 HJL

Seminare  ( = 4 HJL) +  Seminararbeit (= 2 HJL)

Regeln für die Einbringung

Optionsregel:

in zwei der über 4 Halbjahre belegten Fächer (≠Abiturfächer) 
kann je eine HJL durch eine noch freie HJL ersetzt werden



Pflicht-, Wahlpflicht- u. Profileinbringung

(Wahl-) Pflicht- Einbringung HJ

D 4

M 4

FS1 4

Rel/Eth 3

G+Sk 3

Geo/WR 3

Ku/Mu 3

NW1 3*

NW2/Inf/FS2 1

4. HJL für 4. und 5. Abifach 1+1

Summe 30

Profileinbringung HJ

P-Seminar 2

W-Seminar 11/1 u. 11/2 2

Seminararbeit 2

Sonstige, z.B. für 

4

• weitere Wahlpflichtf.

• Profilfächer (z.B. 
Psychologie, Vokal.)

• Sport (max. 3) 

• Informatik oder FS2 
(wenn Abiturfach)

• Spanisch

Summe 10
*wenn keine 2. NW belegt wird: 4 HJL in NW1



Das Ziel: Ein gutes Abitur

(Wahl-)Pflicht - Einbringung: 30 HJL

Profil - Einbringung: 10 HJL

40 x 15 P. 
= 600 P.

5 Abiturprüfungsfächer
5 x 60 P.   
= 300 P.

900 Punkte


